
Ein Kriticus schwört sich beim Scheißen:

den Dichter werd ich hübsch verreißen!

Der Dichter sich zu helfen weiß:

Verkauft sein Werk als Künstlerscheiß.



In der höchsten Chefetage

ist guter Schiss die beste Gabe.

Die größten Schisser: meist ganz oben, 

drum wollen wir den Herren loben.



Und nirgends scheißt es sich so nett

wie in ein frisch bezogenes Bett. 

Will die Gattin dann nicht schmusen:

scheiß ihr einfach auf den Busen.

 

Verschiebe keinen Schiss auf Morgen!

Denk nicht: hab jetzt andere Sorgen.

Wer hätt sein Schicksal so in Händen doch, 

dass er könnt sagen: Morgen scheiß ich noch!



Scheiße hinten, Scheiße vorn,

und nicht nur in Paderborn!

Puh!, und oh! Ich fass es nicht!

Was ist das? - Ein Scheiß-Gedicht.



Ende. Puh ...

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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